
 

 
 
P R E S S E M I T T E I L U N G  

 

BSVI jetzt wieder mit gültigem Geschäftsfüh-
rendem Präsidium  

Bei der außerordentlichen 41. Delegiertenversammlung 
am 23. April 2016 in München haben die Delegierten 
der Landesvereinigungen erneut das Geschäftsführende 
Präsidium der Bundesvereinigung der Straßenbau- und 
Verkehrsingenieure e.V. – BSVI gewählt. Die Wahlwie-
derholung war notwendig geworden, nachdem die Wahl 
im September 2015 in Stralsund wegen eines Form-
fehlers ungültig war. 

Damit sind Dipl.-Ing. Rainer Popp aus München als Präsident 
der Bundesvereinigung sowie die Kollegen Prof. Dr.-Ing. Chris-
tian Lippold, Dresden, und Dipl.-Ing. Konrad Rothfuchs, Ham-
burg, wieder im Amt. Auch Schatzmeister Dipl.-Ing. Hans 
Schnibbe aus Vollersode bei Bremen wurde wiedergewählt. 

Das vierköpfige BSVI-Präsidium, das bei der ordentlichen Dele-
giertenversammlung am 25. September 2015 in Stralsund ge-
wählt worden war, konnte wegen eines ungültigen Wahlverfah-
rens nicht ins Vereinsregister eingetragen werden. Das Problem 
lag in der Blockwahl, die nach dem Vereinsrecht nur zulässig ist, 
wenn sie in der Satzung ausdrücklich verankert ist. Solch ein 
Fehler kann auch nicht geheilt werden durch einstimmigen Dele-
giertenbeschluss. 

Die beiden im September gewählten Rechnungsprüfer – Dipl.-
Ing. Gerald Roloff sowie als Vertreter Dipl.-Ing. Stephan Frank – 
wurden in München „vorsorglich“ im Amt bestätigt. Diese Wahl 
wie auch die Satzungsänderung vom September waren zwar 
wirksam. Der Eintrag ins Vereinsregister wäre aber nur zusam-
men mit dem neuen Vereinsvorstand möglich gewesen. 

Die Kollegen Popp, Lippold, Rothfuchs und Schnibbe hatten die 
Geschäfte zunächst im guten Glauben und dann, als die Hiobs-
Botschaft des Münchner Amtsgerichts bekannt geworden war, 
kommissarisch geführt. Die außerordentliche Delegiertenver-
sammlung am 23. April 2016 in München fand im Rahmen des 
BSVI-Workshops statt, bei dem über 30 Ingenieurinnen und In-
genieure aus allen Landesvereinigungen über die Neuausrichtung 
der BSVI beraten haben. 

Die BSVI vertritt die vierzehn Vereinigungen der Straßenbau- 
und Verkehrsingenieure (VSVI), in denen über 16.000 Ingenieu-
rinnen und Ingenieure aus Ingenieurbüros, Bauindustrie und 
Baugewerbe, Forschung und Lehre, staatlichen und kommunalen 
Bauverwaltungen und Verkehrsbetrieben zusammengeschlossen 
sind. Sie zählt damit zu den größten Ingenieurverbänden in der 
Bundesrepublik Deutschland. 
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